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BM für Justiz 

Anfragebeantwortung 
 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Gerhard Huber, Kolleginnen und Kollegen haben an mich 

eine schriftliche Anfrage betreffend „die vorzeitige Entlassung eines Sexualstraftäters durch 

das Innsbrucker Oberlandesgericht“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage wie folgt: 

Zu 1 und 2: 

Der in der Anfrage angeführte Verurteilte wurde mit Beschluss des Vollzugsgerichts (§ 16 

Abs. 1 und 2 Z 12 StVG) im April 2011 unter Bestimmung einer Probezeit (§ 48 Abs. 1 StGB) 

und Anordnung flankierender Maßnahmen (§§ 50 ff StGB) bedingt entlassen, zumal er zwei 

Drittel der über ihn verhängten Freiheitsstrafe verbüßt hat und anzunehmen ist, dass er durch 

die bedingte Entlassung nicht weniger als durch die weitere Verbüßung der Strafe von der 

Begehung strafbarer Handlungen abgehalten werde (§ 46 Abs. 1 und 2 StGB). 

Ich ersuche um Verständnis, dass ich von einer detaillierteren Beantwortung dieser Fragen 

aufgrund meiner verfassungsrechtlichen Verpflichtung zur Wahrung des Datenschutzes und 

der Amtsverschwiegenheit Abstand nehmen muss. 

Zu 3 und 4: 

Bis zum Dateistand 8. Mai 2011 wurden die nachstehenden bedingten Entlassungen aus 

Strafhaften wegen der jeweils genannten führenden Delikte vollzogen (eine Mehrfachzählung 

derselben Person mit mehreren bedingten Entlassungen ist möglich; zudem sind aufgrund der 

unterschiedlichen Abfragezeitpunkte und der erforderlichen händischen Nachpflege der 

Rohdaten geringfügige Abweichungen zu früheren Auswertungen denkbar): 
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Bedingte Entlassungen 2007 – 2011 getrennt nach Deliktsgruppen 

Führendes Delikt 2007 2008 2009 2010 2011 Gesamtergebnis 

Delikt gegen die Freiheit 110 135 133 151 40 569 

Delikt gegen die sexuelle Integrität 86 123 122 135 37 503 

Delikt gegen Leib und Leben 193 289 313 285 108 1188 

Sonstiges Delikt oder unklare Eingabe 209 308 295 319 111 1242 

Suchtmitteldelikt 398 581 492 401 170 2042 

Vermögensdelikt 772 1272 1316 1423 465 5248 

Gesamtergebnis 1768 2708 2671 2714 931 10792 

 

 

Zu 5 und 6: 

Die Frage, wie viele bzw. welche Personen 2009, 2010 und 2011 gerade auf Grund des 

Haftentlastungspaketes bedingt entlassen wurden, lässt sich unmittelbar nicht beantworten, 

weil durch das Haftentlastungspaket keine neuen Entlassungstatbestände hinzugekommen 

sind, sondern lediglich schon bisher geltende Bestimmungen inhaltlich verändert wurden. Zu 

vermuten ist lediglich, dass die richterliche Entlassungspraxis sich ohne das 

Haftentlastungspaket in den Jahren seit 2008 ähnlich wie in den Jahren vor dessen 

Inkrafttreten verhalten hätte, die Zahl der bedingten Entlassungen durch das 

Haftentlastungspaket also um etwa 50% gesteigert wurde. Eine Identifikation einzelner 

Entlassener (und ihrer Delikte) als durch die geänderten Anforderungen des 

Haftentlastungspakets an die bedingte Entlassung begünstigt, würde es erfordern, für jeden 

Einzelfall die richterliche Prognoseentscheidung „rückwirkend zu antizipieren“. 

Zu 7 und 8: 

Eine Verknüpfung der in den genannten Jahren bedingt entlassenen mit sämtlichen in 

weiterer Folge neuerlich verurteilten Personen ist aus auswertungstechnischen Gründen mit 

vertretbarem Aufwand leider nicht möglich. Hilfsweise wurde die Gruppe der aus der Haft 

bedingt entlassenen Personen mit jener der wiederum in eine Justizanstalt eingelieferten 

Personen verknüpft (Mehrfachzählungen ein und derselben Person können aufgrund der Art 

der Auswertung nicht ausgeschlossen werden). 
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Führendes Delikt bei 
Vorhaft Führendes Rückfallsdelikt 2007 2008 2009 2010 2011 Gesamt

Suchtmitteldelikt
Sonstiges Delikt oder unklare 
Eingabe 11 18 15 6 50
Vermögensdelikt 16 20 14 4 54
Suchtmitteldelikt 68 88 62 15 233
Delikt gegen die Freiheit 4 4 8
Delikt gegen Leib und Leben 3 10 5 18
Delikt gegen die sexuelle Integrität 1 1 2

Delikt gegen die Freiheit
Sonstiges Delikt oder unklare 
Eingabe 8 10 8 3 29
Vermögensdelikt 9 13 12 5 39
Suchtmitteldelikt 2 1 2 5
Delikt gegen die Freiheit 9 12 10 2 33
Delikt gegen Leib und Leben 5 8 4 3 20
Delikt gegen die sexuelle Integrität 1 1 1 3

Vermögensdelikt
Sonstiges Delikt oder unklare 
Eingabe 29 40 33 17 119
Vermögensdelikt 185 252 181 86 3 707
Suchtmitteldelikt 15 17 12 5 49
Delikt gegen die Freiheit 12 12 7 5 36
Delikt gegen Leib und Leben 23 28 11 9 71
Delikt gegen die sexuelle Integrität 2 2 2 6

Sonstiges Delikt oder 
unklare Eingabe

Sonstiges Delikt oder unklare 
Eingabe 18 28 14 9 69
Vermögensdelikt 15 25 17 6 1 64
Suchtmitteldelikt 7 5 3 15
Delikt gegen die Freiheit 6 5 1 3 15
Delikt gegen Leib und Leben 5 9 6 1 21
Delikt gegen die sexuelle Integrität 1 1

Delikt gegen Leib und 
Leben

Sonstiges Delikt oder unklare 
Eingabe 8 10 13 5 1 37
Vermögensdelikt 20 15 14 8 57
Suchtmitteldelikt 2 6 4 2 14
Delikt gegen die Freiheit 5 11 13 3 32
Delikt gegen Leib und Leben 20 32 23 10 85
Delikt gegen die sexuelle Integrität 1 1

Delikt gegen die sexuelle 
Integrität

Sonstiges Delikt oder unklare 
Eingabe 3 2 1 6
Vermögensdelikt 3 4 3 10
Delikt gegen die Freiheit 1 1 1 3
Delikt gegen Leib und Leben 1 1 2
Delikt gegen die sexuelle Integrität 3 2 4 9

Gesamtergebnis 520 692 495 211 5 1923

Entlassungsjahr

 

 

Darüber hinaus erstellt die Statistik Austria jährlich im Rahmen der Gerichtlichen 

Kriminalstatistik eine Wiederverurteilungsstatistik. Diese basiert auf einem fixen Konzept mit 

einem fünfjährigen Beobachtungszeitraum. Betrachtet werden alle Verurteilten und bedingt 

Entlassenen eines Jahres („Ausgangsjahr“). Die aktuelle Wiederverurteilungsstatistik 

betrachtet das Ausgangsjahr 2006 mit dem Beobachtungszeitraum bis einschließlich 2010. 
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Bei dieser Statistik sind daher lediglich Aussagen über die im Jahr 2006 verurteilten und 

bedingt Entlassenen möglich, ohne die Mengen trennen zu können. Über spätere Jahre liegen 

keine Statistiken vor. 

Eine Aufgliederung nach einzelnen Fällen ist bei 38.566 Verurteilungen/bedingten 

Entlassungen des Jahres 2006 nicht möglich. Den angeschlossenen Tabellen kann aber 

entnommen werden, wegen welcher Ausgangstat jemand verurteilt wurde und nach welchen 

Deliktsgruppen die Wiederverurteilungen erfolgten. Eine Auswertung dieser Tabellen führt zu  

folgender Grafik: 

("Einschlägige") Wiederverurteilungsraten für 
ausgewählte Deliktsgruppen 
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Aus beiden statistischen Auswertungen ist abzulesen, dass Sexualstraftäter seltener 

(einschlägig) wiederverurteilt werden als Personen, die strafbare Handlungen gegen Leib und 

Leben, fremdes Vermögen oder das Suchtmittelgesetz (SMG) begangen haben. 

Im Übrigen verweise ich auf die angeschlossenen Tabellen der Wiederverurteilungsstatistik 

der Jahre 2006 - 2010. 
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  Rechtskräftig Verurteilte sowie aus Haft bzw. Maßnahmenvollzug entlassene Personen des Jahrganges 2006 
  nach Wiederverurteilungen im Zeitraum bis 2010 
  Region: OLG Insgesamt 
  Tabelle 01A1 

Merkmale der 
Ausgangsverurteilung 

Verurteilte*) 
und Ent- 

lassene im 
Aus- 

gangs- 
jahr 

Keine 
Folge- 
verur- 
teilung 

mit 
Folge- 
verur- 
teilung 

davon mit … 
Folgeverurteilung(en) 

zumindest eine Folgeverurteilung war  

im Sinne 
der 

gleichen 
Delikts-
gruppe 

darunter 
im Sinne 

des 
gleichen 
Delikts 

darunter 

1 2 bis 3 
4 

oder 
mehr 

mehr als 
eine 

Folge-
verur-
teilung 

innerhalb 
von drei 
Jahren 

Verurteilte insgesamt               38566 23893 14673 7886 3600 3187 8174 4425 2403 7265 
Männer                              32795 19722 13073 6972 3230 2871 7167 3844 2083 6373 
Frauen                              5771 4171 1600 914 370 316 1007 581 320 892 
Österreichische Staatsbürger        27159 16122 11037 5813 2690 2534 5955 3221 1789 5270 
Ausländer zusammen                  11407 7771 3636 2073 910 653 2219 1204 614 1995 
   EU-Bürger                        2795 2342 453 309 94 50 295 153 70 269 
   Drittstaaten                     8486 5358 3128 1735 801 592 1885 1037 529 1695 
   Staatenlos                       126 71 55 29 15 11 39 14 15 31 
Jugendliche                         2464 920 1544 579 377 588 926 450 370 839 
   nicht vorbestraft                1822 801 1021 431 253 337 604 289 234 546 
   vorbestraft                      642 119 523 148 124 251 322 161 136 293 
Erwachsene                          36102 22973 13129 7307 3223 2599 7248 3975 2033 6426 
   nicht vorbestraft                19327 14949 4378 2891 924 563 2476 1335 540 2179 
   vorbestraft                      16775 8024 8751 4416 2299 2036 4772 2640 1493 4247 
   dar.Junge Erwachsene             4715 2242 2473 1110 648 715 1402 728 456 1261 
      nicht vorbestraft             2823 1678 1145 625 292 228 638 318 165 569 
      vorbestraft                   1892 564 1328 485 356 487 764 410 291 692 
Unter 18 Jahre                      2038 716 1322 491 307 524 796 365 329 725 
18 bis unter 21 Jahre               4518 2083 2435 1084 643 708 1370 737 440 1230 
21 bis unter 25 Jahre               6126 3445 2681 1325 719 637 1460 766 450 1294 
25 bis unter 40 Jahre               14905 9476 5429 3118 1312 999 2935 1623 788 2605 
40 Jahre und älter                  10979 8173 2806 1868 619 319 1613 934 396 1411 

Q: Statistik Austria 
*) Personen mit mehreren Verurteilungen im Basisjahr werden nur 1x gezählt (mit der 1. Verurteilung) 
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  Rechtskräftig Verurteilte sowie aus Haft bzw. Maßnahmenvollzug entlassene Personen des Jahrganges 2006 
  nach Wiederverurteilungen im Zeitraum bis 2010 
  Region: OLG Insgesamt 
  Tabelle 01A1 

Merkmale der 
Ausgangsverurteilung 

Verurteilte*) 
und Ent- 

lassene im 
Aus- 

gangs- 
jahr 

Keine 
Folge- 
verur- 
teilung 

mit 
Folge- 
verur- 
teilung 

davon mit … 
Folgeverurteilung(en) 

zumindest eine Folgeverurteilung war  

im Sinne 
der 

gleichen 
Delikts-
gruppe 

darunter 
im Sinne 

des 
gleichen 
Delikts 

darunter 

1 2 bis 3 
4 

oder 
mehr 

mehr als 
eine 

Folge-
verur-
teilung 

innerhalb 
von drei 
Jahren 

Verurteilte insgesamt                   100,0      62,0      38,0      20,4       9,3       8,3      21,2      11,5       6,2      18,8 
Männer                                  100,0      60,1      39,9      21,3       9,8       8,8      21,9      11,7       6,4      19,4 
Frauen                                  100,0      72,3      27,7      15,8       6,4       5,5      17,4      10,1       5,5      15,5 
Österreichische Staatsbürger            100,0      59,4      40,6      21,4       9,9       9,3      21,9      11,9       6,6      19,4 
Ausländer zusammen                      100,0      68,1      31,9      18,2       8,0       5,7      19,5      10,6       5,4      17,5 
   EU-Bürger                            100,0      83,8      16,2      11,1       3,4       1,8      10,6       5,5       2,5       9,6 
   Drittstaaten                         100,0      63,1      36,9      20,4       9,4       7,0      22,2      12,2       6,2      20,0 
   Staatenlos                           100,0      56,3      43,7      23,0      11,9       8,7      31,0      11,1      11,9      24,6 
Jugendliche                             100,0      37,3      62,7      23,5      15,3      23,9      37,6      18,3      15,0      34,1 
   nicht vorbestraft                    100,0      44,0      56,0      23,7      13,9      18,5      33,2      15,9      12,8      30,0 
   vorbestraft                          100,0      18,5      81,5      23,1      19,3      39,1      50,2      25,1      21,2      45,6 
Erwachsene                              100,0      63,6      36,4      20,2       8,9       7,2      20,1      11,0       5,6      17,8 
   nicht vorbestraft                    100,0      77,3      22,7      15,0       4,8       2,9      12,8       6,9       2,8      11,3 
   vorbestraft                          100,0      47,8      52,2      26,3      13,7      12,1      28,4      15,7       8,9      25,3 
   dar.Junge Erwachsene                 100,0      47,6      52,4      23,5      13,7      15,2      29,7      15,4       9,7      26,7 
      nicht vorbestraft                 100,0      59,4      40,6      22,1      10,3       8,1      22,6      11,3       5,8      20,2 
      vorbestraft                       100,0      29,8      70,2      25,6      18,8      25,7      40,4      21,7      15,4      36,6 
Unter 18 Jahre                          100,0      35,1      64,9      24,1      15,1      25,7      39,1      17,9      16,1      35,6 
18 bis unter 21 Jahre                   100,0      46,1      53,9      24,0      14,2      15,7      30,3      16,3       9,7      27,2 
21 bis unter 25 Jahre                   100,0      56,2      43,8      21,6      11,7      10,4      23,8      12,5       7,3      21,1 
25 bis unter 40 Jahre                   100,0      63,6      36,4      20,9       8,8       6,7      19,7      10,9       5,3      17,5 
40 Jahre und älter                      100,0      74,4      25,6      17,0       5,6       2,9      14,7       8,5       3,6      12,9 

Q: Statistik Austria 
*) Personen mit mehreren Verurteilungen im Basisjahr werden nur 1x gezählt (mit der 1. Verurteilung) 
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  Rechtskräftig Verurteilte sowie aus Haft bzw. Maßnahmenvollzug entlassene Personen des Jahrganges 2006 
  nach Wiederverurteilungen im Zeitraum bis 2010 
  Region: OLG Insgesamt 
  Tabelle 03E1 

Merkmale der Ausgangsverurteilung 

Verurteilte 
Personen*) 

im 
Ausgangs-

jahr 
insgesamt 

davon wiederverurteilt im Beobachtungszeitraum nach 

                  

Strafbare 
Handlungen 
gegen Leib 
und Leben 
(§§75-95) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 

Freiheit (§§ 
99-110) 

Strafbare 
Handlungen 

gegen 
fremdes 

Vermögen 
(§§125-
168e) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen Ehe 
und Familie 

(§§ 192-
200) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 
sexuelle 
Integrität 

und 
Selbstbe-
stimmung 
(§§201-

220) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 

Zuverlässig-
keit  von 

Urkunden 
und 

Beweis-
zeichen 

(§§223-231) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 

Staatsgewalt 
(§§ 269-273) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 

Rechtspflege 
(§§288-301) 

Suchtmittel-
gesetz 

(§§27-32) 

StGB und Nebenstrafgesetze 
zusammen 38566 4520 1545 7353 1213 167 593 591 517 2996 
StGB zusammen                       32411 3921 1373 6420 1149 153 492 491 434 1655 
Strafb.Handlgn gegen Leib und Leben 9827 1689 387 1106 147 29 92 158 112 423 
   Vors.Tõtungsdelikte (§§ 75-79)   39 3 1 1 0 0 1 1 0 0 
   Fahrl.Tõtung (§ 80)              217 6 0 2 1 0 0 0 0 0 
   Fahrl.Tõtung-bes.gef.Verh.(§ 81) 79 5 0 2 0 0 1 0 0 1 
   Kõrperverletzung (§ 83)          4043 1087 265 677 88 19 50 108 73 268 
   Schwere Kõrperverletzung  (§ 84) 960 230 49 166 23 3 13 23 9 58 
   Absichtl.schw.Kõrperv.(§§ 85-87) 132 29 13 23 0 1 2 2 1 10 
   Fahrläss.Kõrperverletzung (§ 88) 3666 209 42 153 26 4 16 11 20 45 
Strafb.Handlung gegen die Freiheit  2011 358 244 366 67 15 36 45 36 111 
   Nõtigung (§§ 105 u.106)          713 122 67 142 23 6 11 14 12 35 
   Gefährliche Drohung (§107)       1153 206 162 200 41 9 21 24 20 67 
   Beharrliche Verfolgung(§ 107a)   11 1 4 2 0 0 0 0 0 1 
Strafb.Handl.gegen fremdes Vermõgen 14191 1330 539 4091 286 46 285 192 199 853 
   Sachbeschädigung (§§ 125, 126)   1252 290 110 305 30 6 25 59 20 91 
   Diebstahl (§ 127)                3539 282 138 1239 37 11 83 46 53 255 
   Schwerer Diebstahl (§ 128)       265 19 5 51 4 1 2 2 3 12 
   Diebstahl d.Einbruch (§ 129,1-3) 1367 185 68 507 10 10 39 26 23 142 
   Gewerbsmäßiger Diebstahl (§ 130) 2050 103 47 581 12 3 42 11 19 103 
   Erpressungen (§§ 144,145)        48 8 5 15 1 2 1 1 0 8 
   Raub (§§ 142,143)                573 84 28 165 5 3 9 5 8 72 
   Betrug (§§ 146-148)              1047 90 42 302 52 2 24 7 14 27 
   Schwerer Betrug (§ 147)          1031 58 23 249 44 4 14 3 15 36 
   Gewerbsmäßiger Betrug (§ 148)    702 28 11 195 21 2 12 5 10 18 
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   Untreue (§§ 153)                 122 5 1 20 1 0 0 0 1 3 
   Vorenth.v.SV-Beiträgen(§ 153 C)  467 20 2 65 16 0 2 3 6 0 
   Beeintr.v.Gläubiger-Int.(§ 159)  182 11 2 22 6 0 1 1 1 1 
Strafb.Handlgn gegen Ehe u.Familie  2165 143 49 219 574 12 18 13 12 45 
Strafb.Handl.gegen sex.Integrität   532 28 16 36 11 37 3 4 5 8 
   Vergewaltigung (§ 201)           105 8 6 8 3 5 0 2 2 3 
   Geschlechtliche Nõtigung (§ 202) 31 2 1 4 1 0 1 0 1 0 
   Schw.sex.Missbr.v.Unmünd.(§ 206) 44 1 2 3 0 3 0 0 0 2 
   Sex.Missbr.v.Unmünd.(§ 207,207B) 88 5 2 2 1 4 1 0 0 0 
   Porn.Darst.Minderjährig.(§ 207a) 117 2 1 3 0 7 1 0 0 0 
   Prostit./Zuh./Handel(§§ 215-217) 26 2 0 3 2 1 0 0 0 0 
   Sexuelle Belästigungen (§ 218)   57 5 0 5 0 9 0 1 1 1 
Hdlg.gg.Zuverl.v.Urk.u.Beweisz.     1215 76 22 185 23 3 29 13 15 65 
gg.Sich.Geld/Wertpapier/-Zeichen    277 19 2 71 8 1 12 3 2 28 
   Delikte nach §§ 232-237          72 0 0 6 0 0 0 0 0 6 
   Entfremd.unb.Zahlungsm(§ 241 E)  198 17 2 64 8 1 12 3 2 22 
Strafb.Handlgn geg.d.Staatsgewalt   691 131 52 130 9 4 5 35 13 55 
Strafb.Handlg.geg.d.Rechtspflege    895 73 33 134 15 4 7 14 34 42 
Strafb.Verl.d.Amtspflicht           92 5 1 3 1 1 1 0 0 0 
Nebenstrafgesetze insgesamt         6155 599 172 933 64 14 101 100 83 1341 
   Suchtmittelgesetz                4981 505 138 795 49 10 91 86 69 1285 
   Unerl.Umg.m.Suchtgift (§27 SMG)  3659 416 110 659 39 9 74 76 57 1063 
   Vorb./Suchtgifth.(§28,§28A SMG)  1253 89 28 122 10 1 16 10 11 205 
Schlepperei(§ 114 FPG/104 FG 1997)  318 8 1 17 0 0 2 1 1 5 

Q: Statistik Austria 
*) Personen mit mehreren Verurteilungen im Basisjahr werden nur 1x gezählt (mit der 1. Verurteilung) 

8303/A
B

 X
X

IV
. G

P - A
nfragebeantw

ortung  (textinterpretierte V
ersion)

8 von 14

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



 

 

D
ieser T

ext ist elektronisch textinterpretiert. A
bw

eichungen vom
 O

riginal sind m
öglich. 

  Rechtskräftig Verurteilte sowie aus Haft bzw. Maßnahmenvollzug entlassene Personen des Jahrganges 2006 
  nach Wiederverurteilungen im Zeitraum bis 2010 
  Region: OLG Insgesamt 
  Tabelle 03E1 

Merkmale der Ausgangsverurteilung 

Verurteilte 
Personen*) 

im 
Ausgangs-

jahr 
insgesamt 

davon wiederverurteilt im Beobachtungszeitraum nach 

                  

Strafbare 
Handlungen 
gegen Leib 
und Leben 
(§§75-95) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 

Freiheit (§§ 
99-110) 

Strafbare 
Handlungen 

gegen 
fremdes 

Vermögen 
(§§125-
168e) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen Ehe 
und Familie 

(§§ 192-
200) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 
sexuelle 
Integrität 

und 
Selbstbe-
stimmung 
(§§201-

220) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 

Zuverlässig-
keit  von 

Urkunden 
und 

Beweis-
zeichen 

(§§223-231) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 

Staatsgewalt 
(§§ 269-273) 

Strafbare 
Handlungen 
gegen die 

Rechtspflege 
(§§288-301) 

Suchtmittel-
gesetz 

(§§27-32) 

StGB und Nebenstrafgesetze 
zusammen     100,0      11,7       4,0      19,1       3,1       0,4       1,5       1,5       1,3       7,8 
StGB zusammen                           100,0      12,1       4,2      19,8       3,5       0,5       1,5       1,5       1,3       5,1 
Strafb.Handlgn gegen Leib und Leben     100,0      17,2       3,9      11,3       1,5       0,3       0,9       1,6       1,1       4,3 
   Vors.Tõtungsdelikte (§§ 75-79)       100,0       7,7       2,6       2,6       0,0       0,0       2,6       2,6       0,0       0,0 
   Fahrl.Tõtung (§ 80)                  100,0       2,8       0,0       0,9       0,5       0,0       0,0       0,0       0,0       0,0 
   Fahrl.Tõtung-bes.gef.Verh.(§ 81)     100,0       6,3       0,0       2,5       0,0       0,0       1,3       0,0       0,0       1,3 
   Kõrperverletzung (§ 83)              100,0      26,9       6,6      16,7       2,2       0,5       1,2       2,7       1,8       6,6 
   Schwere Kõrperverletzung  (§ 84)     100,0      24,0       5,1      17,3       2,4       0,3       1,4       2,4       0,9       6,0 
   Absichtl.schw.Kõrperv.(§§ 85-87)     100,0      22,0       9,8      17,4       0,0       0,8       1,5       1,5       0,8       7,6 
   Fahrläss.Kõrperverletzung (§ 88)     100,0       5,7       1,1       4,2       0,7       0,1       0,4       0,3       0,5       1,2 
Strafb.Handlung gegen die Freiheit      100,0      17,8      12,1      18,2       3,3       0,7       1,8       2,2       1,8       5,5 
   Nõtigung (§§ 105 u.106)              100,0      17,1       9,4      19,9       3,2       0,8       1,5       2,0       1,7       4,9 
   Gefährliche Drohung (§107)           100,0      17,9      14,1      17,3       3,6       0,8       1,8       2,1       1,7       5,8 
   Beharrliche Verfolgung(§ 107a)       100,0       9,1      36,4      18,2       0,0       0,0       0,0       0,0       0,0       9,1 
Strafb.Handl.gegen fremdes Vermõgen     100,0       9,4       3,8      28,8       2,0       0,3       2,0       1,4       1,4       6,0 
   Sachbeschädigung (§§ 125, 126)       100,0      23,2       8,8      24,4       2,4       0,5       2,0       4,7       1,6       7,3 
   Diebstahl (§ 127)                    100,0       8,0       3,9      35,0       1,0       0,3       2,3       1,3       1,5       7,2 
   Schwerer Diebstahl (§ 128)           100,0       7,2       1,9      19,2       1,5       0,4       0,8       0,8       1,1       4,5 
   Diebstahl d.Einbruch (§ 129,1-3)     100,0      13,5       5,0      37,1       0,7       0,7       2,9       1,9       1,7      10,4 
   Gewerbsmäßiger Diebstahl (§ 130)     100,0       5,0       2,3      28,3       0,6       0,1       2,0       0,5       0,9       5,0 
   Erpressungen (§§ 144,145)            100,0      16,7      10,4      31,3       2,1       4,2       2,1       2,1       0,0      16,7 
   Raub (§§ 142,143)                    100,0      14,7       4,9      28,8       0,9       0,5       1,6       0,9       1,4      12,6 
   Betrug (§§ 146-148)                  100,0       8,6       4,0      28,8       5,0       0,2       2,3       0,7       1,3       2,6 
   Schwerer Betrug (§ 147)              100,0       5,6       2,2      24,2       4,3       0,4       1,4       0,3       1,5       3,5 
   Gewerbsmäßiger Betrug (§ 148)        100,0       4,0       1,6      27,8       3,0       0,3       1,7       0,7       1,4       2,6 
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   Untreue (§§ 153)                     100,0       4,1       0,8      16,4       0,8       0,0       0,0       0,0       0,8       2,5 
   Vorenth.v.SV-Beiträgen(§ 153 C)      100,0       4,3       0,4      13,9       3,4       0,0       0,4       0,6       1,3       0,0 
   Beeintr.v.Gläubiger-Int.(§ 159)      100,0       6,0       1,1      12,1       3,3       0,0       0,5       0,5       0,5       0,5 
Strafb.Handlgn gegen Ehe u.Familie      100,0       6,6       2,3      10,1      26,5       0,6       0,8       0,6       0,6       2,1 
Strafb.Handl.gegen sex.Integrität       100,0       5,3       3,0       6,8       2,1       7,0       0,6       0,8       0,9       1,5 
   Vergewaltigung (§ 201)               100,0       7,6       5,7       7,6       2,9       4,8       0,0       1,9       1,9       2,9 
   Geschlechtliche Nõtigung (§ 202)     100,0       6,5       3,2      12,9       3,2       0,0       3,2       0,0       3,2       0,0 
   Schw.sex.Missbr.v.Unmünd.(§ 206)     100,0       2,3       4,5       6,8       0,0       6,8       0,0       0,0       0,0       4,5 
   Sex.Missbr.v.Unmünd.(§ 207,207B)     100,0       5,7       2,3       2,3       1,1       4,5       1,1       0,0       0,0       0,0 
   Porn.Darst.Minderjährig.(§ 207a)     100,0       1,7       0,9       2,6       0,0       6,0       0,9       0,0       0,0       0,0 
   Prostit./Zuh./Handel(§§ 215-217)     100,0       7,7       0,0      11,5       7,7       3,8       0,0       0,0       0,0       0,0 
   Sexuelle Belästigungen (§ 218)       100,0       8,8       0,0       8,8       0,0      15,8       0,0       1,8       1,8       1,8 
Hdlg.gg.Zuverl.v.Urk.u.Beweisz.         100,0       6,3       1,8      15,2       1,9       0,2       2,4       1,1       1,2       5,3 
gg.Sich.Geld/Wertpapier/-Zeichen        100,0       6,9       0,7      25,6       2,9       0,4       4,3       1,1       0,7      10,1 
   Delikte nach §§ 232-237              100,0       0,0       0,0       8,3       0,0       0,0       0,0       0,0       0,0       8,3 
   Entfremd.unb.Zahlungsm(§ 241 E)      100,0       8,6       1,0      32,3       4,0       0,5       6,1       1,5       1,0      11,1 
Strafb.Handlgn geg.d.Staatsgewalt       100,0      19,0       7,5      18,8       1,3       0,6       0,7       5,1       1,9       8,0 
Strafb.Handlg.geg.d.Rechtspflege        100,0       8,2       3,7      15,0       1,7       0,4       0,8       1,6       3,8       4,7 
Strafb.Verl.d.Amtspflicht               100,0       5,4       1,1       3,3       1,1       1,1       1,1       0,0       0,0       0,0 
Nebenstrafgesetze insgesamt             100,0       9,7       2,8      15,2       1,0       0,2       1,6       1,6       1,3      21,8 
   Suchtmittelgesetz                    100,0      10,1       2,8      16,0       1,0       0,2       1,8       1,7       1,4      25,8 
   Unerl.Umg.m.Suchtgift (§27 SMG)      100,0      11,4       3,0      18,0       1,1       0,2       2,0       2,1       1,6      29,1 
   Vorb./Suchtgifth.(§28,§28A SMG)      100,0       7,1       2,2       9,7       0,8       0,1       1,3       0,8       0,9      16,4 
Schlepperei(§ 114 FPG/104 FG 1997)      100,0       2,5       0,3       5,3       0,0       0,0       0,6       0,3       0,3       1,6 

Q: Statistik Austria 
*) Personen mit mehreren Verurteilungen im Basisjahr werden nur 1x gezählt (mit der 1. Verurteilung) 
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  Rechtskräftig Verurteilte sowie aus Haft bzw. Maßnahmenvollzug entlassene Personen des Jahrganges 2006 
  nach Wiederverurteilungen im Zeitraum bis 2010 
  Region: OLG Insgesamt 
  Tabelle 01D1 

Merkmale der Ausgangsverurteilung 

Verurteilte*) 
und Ent- 

lassene im 
Aus- 

gangs- 
jahr 

Keine 
Folge- 
verur- 
teilung 

mit 
Folge- 
verur- 
teilung 

davon mit … 
Folgeverurteilung(en) 

zumindest eine Folgeverurteilung war  

im Sinne 
der 

gleichen 
Delikts-
gruppe 

darunter 
im Sinne 

des 
gleichen 
Delikts 

darunter 

1 2 bis 3 
4 

oder 
mehr 

mehr als 
eine 

Folge-
verur-
teilung 

innerhalb 
von drei 
Jahren 

StGB und Nebenstrafgesetze 
zusammen 38566 23893 14673 7886 3600 3187 8174 4425 2403 7265 
StGB zusammen                       32411 20317 12094 6490 2965 2639 6777 3419 2090 6031 
Strafb.Handlgn gegen Leib und Leben 9827 6796 3031 1648 729 654 1689 953 449 1493 
   Kõrperverletzung (§ 83)          4043 2152 1891 973 483 435 1087 829 300 975 
   Schwere Kõrperverletzung  (§ 84) 960 554 406 211 91 104 230 50 69 202 
   Fahrläss.Kõrperverletzung (§ 88) 3666 3230 436 303 80 53 209 58 39 177 
Strafb.Handlung gegen die Freiheit  2011 1094 917 482 227 208 244 128 46 208 
Strafb.Handl.gegen fremdes Vermõgen 14191 8273 5918 3054 1444 1420 4091 1685 1482 3697 
   Sachbeschädigung (§§ 125, 126)   1252 623 629 293 151 185 305 98 94 272 
   Diebstahl (§ 127)                3539 1920 1619 755 426 438 1239 783 524 1134 
   Diebstahl d.Einbruch (§ 129,1-3) 1367 649 718 331 181 206 507 189 207 469 
   Gewerbsmäßiger Diebstahl (§ 130) 2050 1317 733 398 176 159 581 266 204 532 
   Raub (§§ 142,143)                573 286 287 163 59 65 165 29 47 147 
   Betrug (§§ 146-148)              2780 1718 1062 619 248 195 746 236 248 671 
Strafb.Handlgn gegen Ehe u.Familie  2165 1280 885 594 203 88 574 545 95 490 
Strafb.Handl.gegen sex.Integrität   532 415 117 71 29 17 37 22 8 28 
   Vergewaltigung (§ 201)           105 76 29 17 9 3 5 4 0 4 
   Geschlechtliche Nõtigung (§ 202) 31 24 7 4 2 1 0 0 0 0 
   Schw.sex.Missbr.v.Unmünd.(§ 206) 44 36 8 4 3 1 3 1 0 1 
   Sex.Missbr.v.Unmünd.(§ 207,207B) 88 75 13 9 3 1 4 0 0 3 
Hdlg.gg.Zuverl.v.Urk.u.Beweisz.     1215 873 342 187 90 65 29 17 1 24 
Strafb.Handlgn geg.d.Staatsgewalt   691 383 308 151 89 68 35 32 5 29 
Strafb.Handlg.geg.d.Rechtspflege    895 622 273 151 66 56 34 12 1 28 
Nebenstrafgesetze insgesamt         6155 3576 2579 1396 635 548 1397 1006 313 1234 
   Suchtmittelgesetz                4981 2753 2228 1179 563 486 1285 936 302 1138 
   Unerl.Umg.m.Suchtgift (§27 SMG)  3659 1844 1815 923 474 418 1063 881 264 962 
   Vorb./Suchtgifth.(§28,§28A SMG)  1253 870 383 238 83 62 205 49 33 161 
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*) Personen mit mehreren Verurteilungen im Basisjahr werden nur 1x gezählt (mit der 1. Verurteilung) 
  nach Wiederverurteilungen im Zeitraum bis 2010 
  Region: OLG Insgesamt 
  Tabelle 01D1 

Merkmale der Ausgangsverurteilung 

Verurteilte*) 
und Ent- 

lassene im 
Aus- 

gangs- 
jahr 

Keine 
Folge- 
verur- 
teilung 

mit 
Folge- 
verur- 
teilung 

davon mit … 
Folgeverurteilung(en) 

zumindest eine Folgeverurteilung war  

im Sinne 
der 

gleichen 
Delikts-
gruppe 

darunter 
im Sinne 

des 
gleichen 
Delikts 

darunter 

1 2 bis 3 
4 

oder 
mehr 

mehr 
als eine 
Folge-
verur-
teilung 

innerhalb 
von drei 
Jahren 

StGB und Nebenstrafgesetze 
zusammen     100,0      62,0      38,0      20,4       9,3       8,3      21,2      11,5       6,2      18,8 
StGB zusammen                           100,0      62,7      37,3      20,0       9,1       8,1      20,9      10,5       6,4      18,6 
Strafb.Handlgn gegen Leib und Leben     100,0      69,2      30,8      16,8       7,4       6,7      17,2       9,7       4,6      15,2 
   Kõrperverletzung (§ 83)              100,0      53,2      46,8      24,1      11,9      10,8      26,9      20,5       7,4      24,1 
   Schwere Kõrperverletzung  (§ 84)     100,0      57,7      42,3      22,0       9,5      10,8      24,0       5,2       7,2      21,0 
   Fahrläss.Kõrperverletzung (§ 88)     100,0      88,1      11,9       8,3       2,2       1,4       5,7       1,6       1,1       4,8 
Strafb.Handlung gegen die Freiheit      100,0      54,4      45,6      24,0      11,3      10,3      12,1       6,4       2,3      10,3 
Strafb.Handl.gegen fremdes Vermõgen     100,0      58,3      41,7      21,5      10,2      10,0      28,8      11,9      10,4      26,1 
   Sachbeschädigung (§§ 125, 126)       100,0      49,8      50,2      23,4      12,1      14,8      24,4       7,8       7,5      21,7 
   Diebstahl (§ 127)                    100,0      54,3      45,7      21,3      12,0      12,4      35,0      22,1      14,8      32,0 
   Diebstahl d.Einbruch (§ 129,1-3)     100,0      47,5      52,5      24,2      13,2      15,1      37,1      13,8      15,1      34,3 
   Gewerbsmäßiger Diebstahl (§ 130)     100,0      64,2      35,8      19,4       8,6       7,8      28,3      13,0      10,0      26,0 
   Raub (§§ 142,143)                    100,0      49,9      50,1      28,4      10,3      11,3      28,8       5,1       8,2      25,7 
   Betrug (§§ 146-148)                  100,0      61,8      38,2      22,3       8,9       7,0      26,8       8,5       8,9      24,1 
Strafb.Handlgn gegen Ehe u.Familie      100,0      59,1      40,9      27,4       9,4       4,1      26,5      25,2       4,4      22,6 
Strafb.Handl.gegen sex.Integrität       100,0      78,0      22,0      13,3       5,5       3,2       7,0       4,1       1,5       5,3 
   Vergewaltigung (§ 201)               100,0      72,4      27,6      16,2       8,6       2,9       4,8       3,8       0,0       3,8 
   Geschlechtliche Nõtigung (§ 202)     100,0      77,4      22,6      12,9       6,5       3,2       0,0       0,0       0,0       0,0 
   Schw.sex.Missbr.v.Unmünd.(§ 206)     100,0      81,8      18,2       9,1       6,8       2,3       6,8       2,3       0,0       2,3 
   Sex.Missbr.v.Unmünd.(§ 207,207B)     100,0      85,2      14,8      10,2       3,4       1,1       4,5       0,0       0,0       3,4 
Hdlg.gg.Zuverl.v.Urk.u.Beweisz.         100,0      71,9      28,1      15,4       7,4       5,3       2,4       1,4       0,1       2,0 
Strafb.Handlgn geg.d.Staatsgewalt       100,0      55,4      44,6      21,9      12,9       9,8       5,1       4,6       0,7       4,2 
Strafb.Handlg.geg.d.Rechtspflege        100,0      69,5      30,5      16,9       7,4       6,3       3,8       1,3       0,1       3,1 
Nebenstrafgesetze insgesamt             100,0      58,1      41,9      22,7      10,3       8,9      22,7      16,3       5,1      20,0 
   Suchtmittelgesetz                    100,0      55,3      44,7      23,7      11,3       9,8      25,8      18,8       6,1      22,8 
   Unerl.Umg.m.Suchtgift (§27 SMG)      100,0      50,4      49,6      25,2      13,0      11,4      29,1      24,1       7,2      26,3 
   Vorb./Suchtgifth.(§28,§28A SMG)      100,0      69,4      30,6      19,0       6,6       4,9      16,4       3,9       2,6      12,8 
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Q: Statistik Austria 
*) Personen mit mehreren Verurteilungen im Basisjahr werden nur 1x gezählt (mit der 1. Verurteilung) 
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